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Straßenschild des Ruth-Schloss-Platzes in
Nürnberg-Gleißhammer enthüllt 

Die Stadt hat einen Platz in Gleißhammer an der Wilhelm-Späth-Straße
nach der Malerin und Illustratorin Ruth Schloss benannt. Dies hat der
Verkehrsausschuss am 22. Januar 2026 beschlossen. Das Straßenschild
des neuen Ruth-Schloss-Platzes wurde nun am Montag, 26. Oktober 2026,
feierlich enthüllt.

Oberbürgermeister Marcus König führt aus: „Ruth Eva Schloss verbrachte
ihre Kindheit in Nürnberg. Schon früh entwickelte sie ihre Liebe zur Kunst
und etablierte sich zu einer international herausragenden Malerin, deren
Werke in etlichen Städten und Privatsammlungen aufgenommen wurde. In
ihren Werken hielt sie Lebensgeschichten, ihre eigenen Erfahrungen und
politische Perspektiven, in Bildern fest. Malen war für sie wie Atmen,
weshalb sie es auch als ihre „zweite Muttersprache“ bezeichnete. Freude
empfand sie anlässlich zweier Ausstellungen (1986, 2008), die hier in ihrer
Geburtsstadt stattfanden.“

Ruth Schloss verstarb am 6. Juli 2013 in Kfar Shmaryahu, heute ein Teil
des Verwaltungsbezirks Tel Aviv (Israel).

In den vergangenen Jahren entwickelte sich der Platz zu einem lebendigen
Treffpunkt. Die Umbenennung des Platzes entstand auf Initiative des
Kunst- und Kurhauses Katana e. V. Das Kunst- und Kurhaus Katana e. V. hat
auch den  Stadtteil-Weihnachtsmarkt „Bleiweiße Weihnacht“ seit 2022
initiiert und organisiert. Während eines Stadtteil-Weihnachtsmarkts
konnten die Besucherinnen und Besucher Namensvorschläge einreichen,
aus denen der Vorschlag „Ruth-Schloss-Platz“ als Favorit hervorging.    let
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